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a. Über Gesundheitsvorsorge 

 

Die schulischen Gesundheitsuntersuchungen (z. B. Zahnvorsorge und Fluoridierung) 
dienen der Förderung, dem Schutz und der Erhaltung der Gesundheit von Kindern. Es geht 
darum sicherzustellen, dass die physische Entwicklung der Kinder richtig verläuft. 

Für uns mag dies selbstverständlich sein, da wir das System kennen, aber für Familien, die 
aus anderen Kulturen kommen und die Schulsprache nicht beherrschen, ist es notwendig, 
klare Informationen zu erhalten. Es ist notwendig, sich Zeit für die Kommunikation über 
diese Untersuchungen zu nehmen. Normalerweise erfolgt diese Kommunikation in der 
Sprache der Schule, entweder in physischer Form (Papier) oder in digitaler Form (auf der 
Webseite, über ein Schul-App). 

Mit mehrsprachigen Familien über Gesundheitsvorsorgen an Schulen zu sprechen, kann 
eine Herausforderung sein, ist aber für die Gesundheit und das Wohlbefinden der 
Schüler*innen entscheidend. Hier sind einige Vorschläge, wie man dieses Thema angehen 
kann: 

1. Verwenden Sie mehrere Sprachen: Stellen Sie sicher, dass die Informationen zu 
den Gesundheitsuntersuchungen in mehreren Sprachen verfügbar sind, die von 
den Familien der Schüler*innen verwendet werden. Typische Broschüren, Poster 
oder E-Mails können in verschiedenen Sprachen bereitgestellt werden, um das 
Verständnis zu erleichtern. 

2. Klare und einfache Kommunikation: Es ist wichtig, bei der Vermittlung von 
Informationen über Gesundheitschecks eine klare und einfache Sprache zu 
verwenden. Vermeiden Sie die Verwendung komplizierter medizinischer Begriffe 
und stellen Sie sicher, dass die Informationen für jeden leicht verständlich sind. 

3. Verwenden Sie visuelle Hilfsmittel: Ziehen Sie in Erwägung, zusätzlich zum 
geschriebenen Text Bilder oder Grafiken einzubeziehen, die helfen, Informationen 
visuell zu vermitteln. Dies kann besonders für Familien mit Sprachbarrieren hilfreich 
sein. 
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4. Bieten Sie zusätzliche Unterstützung an: Dazu könnten persönliche 
Informationsgespräche oder die Bereitstellung von zweisprachigem Personal zur 
Beantwortung von Fragen gehören. 

5. Ermutigen Sie zur aktiven Teilnahme: Ermutigen Sie die Familien zur aktiven 
Teilnahme an der Vorsorgeuntersuchung, indem Sie sie wissen lassen, wie wichtig 
diese Untersuchung für die Gesundheit ihres Kindes ist. Es können 
Informationstreffen oder Frage-Antwort-Sitzungen organisiert werden, um auf 
etwaige Bedenken der Familien einzugehen. 

Bitte beachten Sie auch, dass die medizinische Untersuchung von Land zu Land 
unterschiedlich ist.  

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass eine wirksame Kommunikation mit 
mehrsprachigen Familien über schulische Gesundheitsuntersuchungen 
Einfühlungsvermögen, Klarheit und angemessene Ressourcen erfordert, um 
sicherzustellen, dass alle Eltern und Erziehungsberechtigten die Bedeutung dieses 
Prozesses für das Wohlergehen ihres Kindes verstehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


